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Herren Bezirksoberliga Gr. 1

SV Buchonia 1912 Flieden II : FT 1848 Fulda 
Freitag, 14.10.2022, 18:30 Uhr

Erneuter Teamsieg für die FT 1848 Fulda in der Herren 
Bezirksoberliga Gr. 1

Im Spiel der Herren Bezirksoberliga Gr. 1 traf der SV Buchonia 1912 Flieden II am vergangenen
Freitag im 4. Saisonspiel auf die FT 1848 Fulda. Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden
Spiel beim 9:7 beide Punkte. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel
König / Herrmann. Erwähnenswert war, dass der SV Buchonia 1912 Flieden II diese Partie mit 2
Ersatzspielern bestritt. Wie knapp der Sieg ausfiel, beweist auch das Satzverhältnis von 31:30.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Nicht einen Satzgewinn überließen Schmatz /
Bode ihren Gegnern Psol / Feuerstein beim sicheren 3:0-Erfolg und holten damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Fey / Barth ihren Gegnern
König / Herrmann letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Eine knappe Niederlage gab es für Bode / Möller beim 2:3 gegen
Romeis / Wolff. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Keinen Punkt beisteuern konnte Stephan Schmatz im Spiel gegen
André König, das 0:3 verloren ging. Probleme zu Beginn des Spiels musste Rüdiger Bode zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Mit 3:1 hatte Harald Fey im Match gegen Sascha Herrmann
die Nase vorn und verbuchte somit einen auf Basis der TTR-Werte überraschenden Erfolg. Auch
wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Michael Barth seinem Gegner Yannick Romeis
letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an,
so wurde es nicht richtig eng. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Andreas Bode überzeugte im Einzel gegen Markus Wolff, das ohne Satzverlust siegreich
gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden
konnte. Dieter Möller verlor danach sein Spiel indessen gegen Jonathan Feuerstein unterm Strich
eindeutig in drei Sätzen. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des SV Buchonia 1912
Flieden II und der FT 1848 Fulda in die Box. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Stephan
Schmatz und Alexander Psol, die Stephan Schmatz letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte.
Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Rüdiger Bode gewann sein Spiel
gegen André König eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte überraschend, in drei Sätzen.
Harald Fey hatte seinen Gegner Yannick Romeis beim deutlichen Sieg in drei Sätzen komplett im
Griff und ließ ihm keine echte Chance, obwohl er im Vorfeld auf Grundlage der TTR-Werte als
Außenseiter in die Partie gegangen war. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 7:5. Ein Satz reichte nicht, weshalb Michael Barth das Match gegen Sascha Herrmann,
letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Bemerkenswert war hierbei der
dritte Satz, der erst nach 38 Punkten mit einem verlorenen Satz für Barth beendet wurde. 6:11, 11:9,
11:9, 9:11, 4:11 hieß es am Schluss, als Andreas Bode und Jonathan Feuerstein am Tisch die
Klingen kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben
werden. Wenige Chancen hatte wenig später Dieter Möller beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten
Markus Wolff. Das musste man neidlos anerkennen. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten,
stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Schlagabtausches im
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entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Lange dagegenhalten konnten
wenig später Schmatz / Bode beim 2:3 gegen König / Herrmann. Das Spiel verloren Schmatz / Bode
dennoch im 5. Satz. Ein umkämpfter Teamerfolg für die FT 1848 Fulda war unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis wird der SV Buchonia 1912 Flieden II am 21.10.2022 gegen den PSV SchwG
Gießen II versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 21.10.2022 gegen den SV Uttrichshausen mitnehmen.

 Statistik:
 SV Buchonia 1912 Flieden II

Doppel: Schmatz / Bode 1:1, Fey / Barth 0:1, Bode / Möller 0:1 
Einzel: S. Schmatz 1:1, R. Bode 2:0, H. Fey 2:0, M. Barth 0:2, A. Bode 1:1, D. Möller 0:2 

 FT 1848 Fulda
Doppel: König / Herrmann 2:0, Psol / Feuerstein 0:1, Romeis / Wolff 1:0 
Einzel: A. Psol 0:2, A. König 1:1, Y. Romeis 1:1, S. Herrmann 1:1, J. Feuerstein 2:0, M. Wolff 1:1


